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und Lachesis D 12 im täglichen Wechsel ver=
ordnet. Des weitern wurden tägliche Sitzbäder
mit Zinnkrauttee empfohlen, wie auch feucht=
heiße Kräuterwickel ebenfalls mit Zinnnkraut=
tee oder heiße Lehmkompressen. Ferner war
auf eine reizlose Kost zu achten mit viel rohen
und leicht gedämpften Gemüsen, viel Natur=
reis und Hirse, nebst andern Vollkornproduk=
ten. Ebenso war für eine gute Darmtätigkeit
zu sorgen und eine allfällige Verstopfung mit
eingeweichten Feigen und Zwetschgen, mit
Lein= oder Flohsamen zu beheben. Erfreut be=
richtete dann Fräulein F.:

«Nachdem ich Ihr Schreiben und Ihre Mit=
tel erhalten habe, nahm ich diese nach Ihrer
Vorschrift ein und erzielte damit einen ganz
heilsamen Erfolg. Ich bin es Ihnen daher
schuldig, für diesen so unerwarteten und
großen Erfolg von Herzen zu danken. Mein
Blasenleiden war keine Kleinigkeit, und ich
habe sehr darunter gelitten. Es war nicht
leicht, diesem Leiden abzuhelfen, denn durch
die Myomoperation und all die vielen Sprit=
zen litt eine schwache Stelle und dies war die
Blase. Ihre Mittel nahm ich, wie bereits er=

wähnt, vorschriftsgemäß ein und auch die
verschiedenen Anwendungen führte ich ge=
treulich durch. Anfangs Februar konnte ich
einige Tage Ferien nehmen, und ich benützte
die Gelegenheit, in eine Diätpension zu ge=
hen. Ihre Mittel begleiteten mich. Das erste
Mal spürte ich in den Ferien kein Leiden
mehr und das fürchterliche Zerren beim
Wasserlösen ließ nach. In den Sommerferien
genoß ich wiederum Bergesluft und kochte
auch selbst meiner Gesundheit zuliebe. So
kann ich Ihnen den Bericht geben, daß mein
Leiden bestimmt völlig geheilt ist. Ich hüte
mich aber auch vor allem, was mir schaden
könnte.»

Es ist trotz erfolgter Heilung gut, wenn man
sich auch fernerhin so einstellt, wie es die Pa=

tientin erwähnt, daß man nämlich alles mei=
det, was schaden könnte. Auch zur stärken-
den Pflege sollten gelegentlich immer noch
Sitzbäder folgen, und vorbeugend kann man
von Zeit zu Zeit auch wieder einmal Nephro=
solid und Usneasan einnehmen. Ebenso ist das
Beachten reizloser Naturkost von wesentlicher
Bedeutung.

BERICHTE AUS DEM LESERKREIS

Regelung der Periode
und des Uebergewichtes

Am 3. November 1959 ging folgender Kurz=
bericht bei uns ein, der beweist, daß sich mit
Ovasan D 3 und Schlankosan befriedigende Er=

folge erzielen lassen. Fräulein I. aus Z. schrieb
uns darüber kurz und bündig:

«Nachdem ich sowohl mit Ovasan für die
Regelung der Periode, als auch mit Ihrem
Schlankosan gegen Uebergewicht besten Er=

folg erzielte, bestelle ich Ihnen wieder 3 Fla=
sehen Ovasan D 3 und 2 Schachteln Schlan=
kosan.»

Da das Gewicht wesentlich von dem richtigen
Funktionieren der Eierstöcke abhängt, ist es

angebracht, gleichzeitig mit der Bekämpfung
des Uebergewichtes auch die Periode zu re=
geln. Das ist der Grund, weshalb Schlankosan
dann doppelt erfolgreich einsetzen kann. Auch
während oder nach der Abänderung ist Ova=
san das geeignete Mittel, Drüsenstörungen zu
beseitigen, denn bekanntlich haben die Eier=
stocke auch nach den Wechseljahren noch im=
mer eine innersekretorische Arbeit zu verrich=
ten, von der das übrige, körperliche Gleich=
gewicht abhängig ist. Ist dieses indes gestört,
dann wird der Körper nur mangelhaft arbei-
ten, was ein Uebergewicht zur Folge haben
kann. Beheben wir also sämtliche Störungen
mit den geeigneten Mitteln, und unterstützen
wir eine solche Kur noch mit einer möglichst
naturgemäßen Lebensweise, dann wird dadurch
auch die Gewichtsfrage wieder geregelt wer=
den können.

Günstige Unterstützung
der Harnorgane und der Nerven

Frau T. aus B. meldete Ende Oktober letzten
Jahres einen erfreulichen Erfolg. Sie schrieb:

«Muß selber meine Freude zum Ausdruck
bringen und sagen, daß die gesamten Mittel
sehr gut waren. Mein Mann sagte, er möge
sich fast nicht mehr zurück erinnern, daß er
einmal so gut habe Wasser lösen können,
wie jetzt. Wenn es noch nicht ganz so ist,
wie man es gerne wünscht, so müssen wir
doch eines feststellen, daß er sehr guten Er=

folg gehabt hat. Auch die Schmerzen auf der
Nierengegend sind weg. Des weitern sind
auch Avena sativa, Acidum phos. D 4 und
Neuroforce Wundermittel. Bin froh, daß ich
heute diese Nervenmittel kenne. Sie haben
nicht nur meinem Manne gut getan, sondern
auch mir. Sie werden mir ein beständiges
Hausmittel sein.»

Zur Pflege der Harnorgane wurden Nierentee,
Nephrosolid und Usneasan verwendet. Auch
wurden feuchtheiße Wickel mit Zinnkrauttee
und ebensolche Sitzbäder verordnet. Zur bes=

sern Durchblutung erhielt der Patient noch Hy=
perisan. Vier Monate nach Beginn der Kur ging
obiger Bericht ein. Die kleine, noch verblei=
bende Störung läßt sich am besten durch die
besondere Pflege der Vorsteherdrüse mittels
des vorzüglichen Prostatamittels Sabal D 1 be=

heben.
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